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trachtenden Kuropäer aufgetreten WAaren verschwinden ürde« geht der
Vertasser uch dem vorliegenden 11 Bande welcher VO der katholischen

daß zuerst 1Ne kurze Geschichte allerMissıon apan handelt (9)!

Bemühungen irüherer Missıionäre, OIl} a  re 1549 angefangen, darunter vornehmlich Kdes hlL ranzıskus Aaverl1us, un dıie Bekehrung dieses Inselreiches vorführt,
dann 2R der fast gänzlichen Erfolglosigkeit dieser, Anfang nıcht Sanz SE
aussichtslos verlaufenden Bestrebungen en Schluß ziehen welchen WIr bereits
oben nIs Lieitmot1ıv des Bandes hervorgehoben haben

Die Lektüre dıeses zweıten Bandes 1SE interessanter, a 1s eiınerseits
dıe Person des h} Kranziıskus AXaverı]us dem ‚europäischen Leserkreise äher ste
un mehr bekannt 1St WIE dıe Miıssıonäre VO  — Indıen ına und Korea des erstien
Bandes, andererseıts durch den och frischen ngedenken stehenden rieg
zwıschen Rußland un Japan das interesse für dieses eiztere and selbstredend
eın el lehbhafteres un aktuelles 1st

Jedenfalls sollte der Warnungsruf des Kanonıkus Joly VOT der »gelben
(z;etahr« nıcht ungehört verhallen 831 10—20 Jahren, WEeNN Chına durch. die
stammverwandten Japaner »Civıilısıert« militärisch organisiert un ach
europäischem Muster bewaffnet Se1IMN wird, dürfte dıie Einführung des Christentum:
daselbst auf och größere Schwierigkeiten stoßen, als bisher. ;

Kalgern.

La du liberalisme et la liberte d’enseignement,
26 Edition, in-12, de DE  } pagteS, Lethielleux,par G Fxston Sortai1s.
‘Editeur, 8 rue Cassette, Parıs (0e)

Mit Unrecht bezeichnen anche das Jahr 1759 als den Begınn des
Liberalismus: Wirklichkeit muß ma  — au das I un 10 Jahrh. zurückgehen,

durch den Grundsatz des Protestuntismus: die Auslegung der Schrift ıst
jedem einzelnen Indiıyıduum unter der Erleuchtung durch den hL Geist
freigestellt (also egatıon der Autoriıtät des Papstes’und. der Unfehlbarke!:
Kirche ı dogmatischen Dingen) der 11 Liberalismus eingeleitet
Durch Descartes wurde der Lıberalısmus auf das Gebiet der Philosophie und
Wissenschaft Negation Jeglicher., Autorität der alten Philosophen, insbesondere-

(
Aristoteles’| übertragen bıs endlich 1111 15 Jahrhundert derselhe nach J.
Rousseau, em »Evangelısten der Revolution« ‚»Le Contrat social« | das
politische Leben (AB$ beherrschen anfıng und der französischen Revolution

größten Aufschwung erreichte, un namentlich durch dıe Unterdrückun
Korporationen _ un durch die Einführung der frejen Konkurrenz 1D

Handel nd Gewerbe den größten volkswirtschaftlichen Schaden anrichtete. Wa
Rous begonnen, vollendete 2n durch Aufstellung des Satzes»Der menschlich
Wiille1ist selbständıg (autonom), ' hat sıch selbst Gesetze Ar geben.«
urc. Vıktor ugo ward ndlıch der Liberalismus: uch uf das Geb et
Kunst -und Litteratur [»'Es g1ibt keine Regeln, keine Vorbilder mehr; Jede
arbeite nach SelIn eigenen Eingebung!«] eingepflanzt.

Nachdieser bündigen Schilderung der historischen _Entwickel de
Liberalismus geht Verfasser auf die einzelnen Zweige desselben näher eın
beweist klar nd überzeugend, nachde vorgeführt, welche Früchte
Liberalismus anf len Gebiete zeıt en vollständigen . ßerfolg,

sozilaleden totalen Bankr des Liberal S auf- politischem, ökonomischen
und kirchliche lefe, 1 dem SC ßBsatze der Hoftnung auf de ndlic

rch Waor WIT W deSieg der SacCc Sie haben gesiegt;
SICDEN« beredten usd ]: geben.

Zur Bekräitigung er Ausführungen hat Verfasser _ einem Buche
undzwanziıg Dokumente angeschlossen, welche » Notes justifica CS«



S g E

(Auszüge .UusSs Briefen, Zeitschriften, Protokollen dgl.), wvelche den er des
_ Buches umı CcC1iHn Bedeutendes erhöhen, weil S16 dem Lieser 3R Garantie für dıie
volle Richtigkeit der Buche angeführten ıtate un volle Objektivität der
daraus SCZOHCHNEN Schlußfolgerungen bieten und iılım erlauben sıch selbst 31

Urteil ber die S:  he bılden
Raıgern

VII Veröffentlichungen Aaus dem kıirchenhistorischen
Seminar München.

I8l Reihe L LII Reihe Nr 1 —2 (S9 München, Lentner, 190
Die egation des Kardinals Pileus 1n euifischlan 11375—1382.

Von K Guggenberger. 135 J.g ML
Fesischri{ft, 01S nöpfler ZUr Vollendung des Lebensjahres

gewidmet. 345 S 9 M
Die Sendgerichte in Deutschlan Von Dr. M. Koeniger. Bd.

55 4’40 1M
1 Die erste der dreı Schriften führt uNs cdıe bewegten Zeiten des

roßen abendländischen Schismas. Pileus wurde VO an N ach Deutsch-
land geschickt, 188981 der Propaganda für Klemens VIL entgegenzuarbeiten, Kalser
arl 2 miıt der römischen Obedienz verknüpften un iıhn CIHNCIL}

ZEMEINSAMEN orgehen ZU Wohl der Kıirche nd ZU Anerkennung des alleın
rechtmäßigen Papstes ZU veranlassen. stellt A2UuUS den oft sehr 1L auseinander-

jegenden Quellen dıe Nachrichten ‚USamnmıme ber die Reıisen des Legaten durch
Deutschland un Ungarn nd über SC11NeE Tätigkeıt namentlich ofe König
Wenzels Prag, dann ber uch uf den Reichstagen VO' Frankfurt 1379 un'

o und Nürnberg Q6°E Der Kardinallegat zonnte ZWAaTr nıcht durch-
eizen daß enzel sogleich Romfahrt unternahm, ber SEC1INEN Bemühungen

65 nıcht ZU. wenıgsten verdanken daß König enzel und ML€ ıhm der
größte Teıl des deutschen Reiches den römischen Päpsten freu blieben un nıcht

denen VO ‚ Avıgnon übergingen. Reichen ank erntete der ega! VO den Atschen Fürsten un die deutschen Bischöfe übertrugen ıhm zahlreiche und
einträgliche Pfründen, Der Vorwurf, eigenen Interessen EeLWAaS sehr_ve

g Zu haben, ann hm nıcht erspart bleiben Wichtig sind die Untersuchu
welche der Frage ach dem Einflusse des päpstlichen Dıplomaten auf König

enzel widmet. Im Anhange untersucht der Verfasser e Frage ach
weiten un dritten deutschen Legation des Kardinals den Jahren 1394 un
398 ; beıiden Fällen ıst Kaum wahrscheinlich, daß Pıleus ach Deutschland

Die gründliche Studie beruht auf umfangreichen Archivmaterialien.
z _ Eine Reihe Schüler des berühmten Äünchener Kirchenhistorikers, n1eute-

ZUum Teil hervorragender Stellung, haben sich zusammenge(lan, L11 die VOTL-

gende, Sammlung ON Aufsätzen ihrem Lehrer ZULC Vollendung des 66 Lebens-
hres ZU wıdmen. Auf dıe einzelnen Arbeiten einzugehen verbietet der Raum;

begnügen 2s Verfasser und Gegenstand der 17 Abhandlungen aufzuführen:.
Bigelmair (Dillingen): Die Anfänge des Christentums Bayern. s

ringer (Dillingen): Das naturwissenschaftliche Hexaemeronproblem undie
olische Exegese. Greving (Bonn) Zum Vorreformatörischen eiIc
rricht. Holzhey (Freising) : enesis und die antıke Philosophie,

s  K 5 } Hürbin . (Luzern): Barock nd KRokoko der Schwelilz. R Jud,
(München): Agobards VO Lyon. theologische Stellung ach SCINCEN

riften. Kempfler, (München): Bertold IIL VO Andechs.
AÄ M Koeniger (München): Der rsprung des Ablasses. Pfeil:

schifter (Freiburg Br.) Kein nNeEUES Werk des Wulfila. I Schermann-
ünchen): Die (GGebete Didache Ll ‚8 Schnitzer (München) :


